
Schützengilde feiert neugestaltete Halle
Anlage im Leintal ist größer und nun auch für behinderte Sportler geeignet

Mit dem Bauablauf ist der Vereinsvorsit-
zende sehr zufrieden. Die fast ausschließ-
lich aus Welzheim stammenden Handwer-
ker hätten ihre Termine gehalten, obwohl
die Auftragsbücher derzeit prall gefüllt
sind. Auch der Boden der Halle mit einer
Sportfläche von 650 Quadratmetern wurde
komplett erneuert.

Hoffnung auf
künftigeWettkampftage

Manfred Baum hegt nun nach dem Ausbau
der Halle die stille Hoffnung, dass dort auch
künftig Wettkampftage ausgetragen wer-
den können. Denn bisher mussten die Bo-
genschützen aus Platzgründen immer in die
Justinus-Kerner-Halle ausweichen, was
natürlich mit einem Riesenaufwand ver-
bunden ist. Das Kriterium behindertenge-
recht ist nun erfüllt. „Bogenschießen ist
eine Sportart, bei der Behinderte und
Nichtbehinderte miteinander antreten kön-
nen. Es gibt sehr gute Schützen, die behin-
dert sind.“

Eine kleine Bühne wird zum Wettkampf-
tag am Samstag in der Franz-Baum-Halle
aufgebaut. Was noch fehlt, sind entspre-
chende Umkleideräume. Deshalb wird auf
die benachbarte Kegelbahn der Gaststätte
ausgewichen.

komplett neue Beleuchtung mit LED ange-
schafft, die 60 Prozent Stromersparnis
bringt und sich schon nach vier Jahren be-
zahlt macht.

Die Herzsportgruppe, die bisher montags
in der Bogensporthalle zu ihren Übungs-
abenden geduldet war, hat jetzt ihren festen
Platz und einen Abstellraum bekommen.
Abgesichert wurde dies über einen Nut-
zungsvertrag mit einer Laufzeit von 20 Jah-
ren.

Laut Manfred Baum hat der Verein rund
230 000 Euro in den Aus- und Umbau der
Halle gesteckt. Von der Stadt Welzheim er-
halten die Schützen dafür einen Zuschuss
von 20 000 Euro. Vom Landessportbund
wurden 60 000 Euro bewilligt. Der Restbe-
trag wurde aus Eigenmitteln und über eine
Finanzierung aufgebracht.

der Öffentlichkeit die neue Halle, gibt In-
formationen rund um den Bogensport und
den erfolgreichsten Bogenverein Deutsch-
lands und bietet die Möglichkeit, selbst mit
Pfeil und Bogen aktiv zu werden. Von 10 bis
17 Uhr ist die Halle geöffnet. Mit dabei sind
Camilo Mayr (Olympiateilnehmer in Lon-
don), Sandra Sachse (Olympia-Medaillen-
gewinnerin in Atlanta und Sydney) sowie
Frank Becker (amtierender Deutscher
Meister der Altersklasse). Am Vormittag
gibt es ein Weißwurstfrühstück, nachmit-
tags Kaffee und Kuchen.

Doch bevor gefeiert werden kann, musste
ein halbes Jahr lang kräftig in die Hände
gespuckt werden. Die letzten Restarbeiten
werden noch kurz vor dem Festwochenende
erledigt. Investiert hat der Verein nicht nur
in die Hülle: Für 12 000 Euro wurde eine

Von unserem Redaktionsmitglied
Rainer Stütz

Welzheim.
Mit einem Fest- und Sportwochenen-
de feiert die Schützengilde Welzheim
die Erweiterung und Neugestaltung
ihrer Bogensporthalle im Leintal. Die
Anlage ist jetzt sowohl im Eingangs-
als auch im Toilettenbereich behinder-
tengerecht. Die Halle selbst wurde in
der Länge um sechs Meter und in der
Breite um fünf Meter erweitert.

Im vergangenen halben Jahr hat sich das
Gesicht der Franz-Baum-Halle gewaltig
verändert. Die Arbeiten sind laut dem Ers-
ten Vorsitzenden der Schützengilde, Man-
fred Baum, abgeschlossen, so dass die Neu-
eröffnung mit einem Fest- und Sportwo-
chenende gefeiert werden kann. Die Ein-
weihungsfeier zur Neueröffnung der Halle
findet bereits am Freitag, 26. Oktober, von
19 Uhr an statt, und zwar mit geladenen
Gästen, allen am Umbau Beteiligten und
mit den Mitgliedern. Nach einigen Reden
gibt es einen Imbiss und einen gemütlichen
Umtrunk.

DeutscherMannschaftsmeister
und Konkurrenz aus der Bundesliga

Am Samstag, 27. Oktober, kommt die sport-
liche Seite zum Zug. Ein Novum in der Ge-
schichte der Bogen-Bundesliga ist, dass
erstmals ein Bogenverein zwei Erstliga-
wettkämpfe in einer Saison ausrichtet. An
diesem Samstag präsentiert sich der fünf-
malige deutsche Mannschaftsmeister aus
Welzheim zusammen mit der Konkurrenz
aus der Bundesliga in der Gruppe Süd beim
ersten Bundesliga-Wettkampftag der Sai-
son 2012/2013. Alle Interessierten sind zum
Saisonauftakt eingeladen. Wettkampfbe-
ginn ist um 14 Uhr. Der Eintritt ist frei, für
Verpflegung ist gesorgt.

Weiter geht das Festwochenende am
Sonntag, 28. Oktober, mit einem Tag der of-
fenen Tür. Die Schützengilde präsentiert

Die Schützengilde Welzheim hat ihre Bogensporthalle erweitert und modernisiert. Die Halle ist jetzt 40 Meter lang und 20 Meter breit. Das Bild entstand beim Training. Bilder: Stütz

Der Eingangsbereich wurde komplett neu und behindertengerecht gestaltet.

330Mitglieder
� Die Schützengilde Welzheim ist
mittlerweile 55 Jahre alt und hat rund
330Mitglieder.
� „UnsereHauptsportart ist das Bo-
genschießen, aber natürlich gibt es
auch Gewehrschützen, die ihre eigene
Anlage haben“, so der Vorsitzende des
Vereins, Manfred Baum.
� Bei den Bogenschützen sind 80
Mitglieder aktiv, die Jugend istmit 30
bis 40 Jugendlichen stark vertreten.
� Zum Areal der Schützengilde ge-
hören außer der Bogensporthalle auch
die benachbarte Gaststätte, das Schüt-
zenhaus und die Freianlage im Leintal.

Frauennachmittag in der
Awo-Begegnungsstätte

Welzheim.
In der Begegnungsstätte der Arbeiter-
wohlfahrt (Awo), Murrhardter Straße 15,
findet am Donnerstag, 25. Oktober, wie-
der ein Frauennachmittag statt. Er be-
ginnt um 14.30 Uhr. Übrigens: Wie im-
mer sind auch Männer eingeladen.

Bilder aus Alt-Welzheim
beim Landfrauenverein

Welzheim.
Am Donnerstag, 25. Oktober, zeigt Frie-
der Glock Bilder und Fotos aus Welz-
heim, wie es früher einmal war. Die
Welzheimer Landfrauen laden ein zu
dem Nachmittag um 14 Uhr im Gasthof
zum Lamm in der Gschwender Straße.
Mitglieder und Gäste sind willkommen.

Bauknecht-Freundeskreis
fährt nach Gelmersbach

Welzheim.
Der Bauknecht-Freundeskreis fährt am
Mittwoch, 24. Oktober, nach Gelmers-
bach. Abfahrt am Kirchplatz ist um
10.35 Uhr, bei Bethel um 10.35 Uhr. Das
Mittagessen ist in Sülzbach vorgesehen.
Die Rückkehr erfolgt gegen 19.30 Uhr.

„DieAussteiger“ treffen sich
im „Bistro Expresso“

Welzheim.
Die Gruppe „Die Aussteiger“ trifft sich
am Donnerstag, 25. Oktober, im „Bistro
Expresso“ in Breitenfürst. Beginn ist um
19 Uhr. Die Teilnehmer sollen das Lied-
buch „Der Notenschatz’“ mitbringen,
heißt es in der Ankündigung.

Welzheimer Liederkranz
hat wieder Probe

Welzheim.
Die Chöre des Liederkranzes Welzheim
proben am kommenden Donnerstag, 25.
Oktober, zu ihren normalen Zeiten. Der
Männerchor um 19 Uhr, der Neue Chor
um 20.15 Uhr, jeweils in der Aula des Li-
mes-Gymnasiums.

Selbsthilfe Krebspatienten
kehrt im „Seehof“ ein

Welzheim.
Die Selbsthilfegruppe der Krebspatien-
ten trifft sich am Mittwoch, 24. Oktober,
um 14 Uhr vor dem Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Die Teilnehmer fahren an den
Leineckstausee und kehren anschließend
im „Seehof“ ein.

Abgabeschluss fürs
„Kirchenfenster“

Welzheim (mb).
Abgabeschluss für den Gemeindebrief
„Kirchenfenster“ ist Mittwoch, 24. Okto-
ber, um 18 Uhr per E-Mail bei Martin Be-
cker. Die neue Ausgabe umfasst den
Zeitraum vom 1. Dezember bis 28. Fe-
bruar 2013. Thema: „Und weiter geht’s.“

Kürbisse schnitzen, grillen, zum Ebnisee-Geist wandern
Naturparkführer bietet in den Herbstferien viele Ausflüge und Aktionen an

Unterwegs vonMühle zuMühle

Mit „Mühlen, Mythen, Metzelsupp’“ ist eine
Wanderung am Sonntag, 4. November,
überschrieben. Über den Holzbohlenweg
geht es ins Naturschutzgebiet „Wiesentäler
bei der Menzlesmühle“ zur Hundsberger
Sägemühle mit ihrem Flatterrad, weiter zur
wunderschönen Menzlesmühle und zurück
zur Heinlesmühle. Dort wartet auf die Be-
sucher eine dampfende „Sandländer-
Schlachtplatte“ (‘Metzelsupp’). Start zur
Wanderung ist um 14 Uhr am Parkplatz
Heinlesmühle an der Landesstraße 1080
zwischen Hellershof und Hundsberg. Die
Teilnahme kostet 20 Euro inclusive
Schlachtplatte und Fackel. Kinder bezah-
len 15 Euro.

Informationen und Anmeldungen zu den
Touren und Ausflügen gibt es bei Natur-
parkführer Walter Hieber unter � 0 71 82/
93 56 97, per E-Mail an: info@waldentde-
cker.de oder im Internet unter www.wald-
entdecker.de

und staunen. Zurück geht’s stimmungsvoll
mit Fackeln. Treffpunkt ist um 17 Uhr in
Murrhardt am Parkplatz Freibad/Villa
Franck. Der Ausflug kostet für Erwachsene
sieben Euro und für Kinder fünf Euro. Die
Fackel ist dabei im Preis inbegriffen.

Eltern können helfen

Einen „Führerschein“ für das Taschenmes-
ser kann man am Samstag, 3. November,
ablegen. Kinder lernen dabei den richtigen
und sicheren Umgang mit dem Taschen-
messer und können unter Anleitung ver-
zierte Stöcke, Grillstöcke oder kleine Fi-
gürle herstellen. Zum Abschluss wird ge-
meinsam gegrillt. Die Taschenmesser kön-
nen mitgebracht oder ausgeliehen werden.
Neugierige Eltern können, zeitweise oder
ganz, dabeibleiben und zuschauen, helfen,
ausprobieren. Geschnitzt wird von 14 bis 17
Uhr im Wieslaufcamp bei Rudersberg-
Burghöfle. Der Preis beträgt zehn Euro pro
Kind inklusive Grillwurst und Getränk.

Thema am Sonntag, 28. Oktober. Das Mär-
chen vom Fischer und dem Geist im See,
aber auch die Geschichte und Geschichten
der Flößerei am Ebnisee begleiten die Teil-
nehmer bei einer nächtlichen Runde. Au-
ßerdem kann man schrägen und lustigen
Stilblüten über die ersten Touristen am See
lauschen. Eine stimmungsvolle Fackelwan-
derung beschließt die Runde. Selbst eine
„geist“-reiche Begegnung, ein Schnäpsle,
beziehungsweise ein Ersatz für Kinder und
Nichtschnäpsler, ist nicht ausgeschlossen.
Treffpunkt ist um 17.30 am großen Park-
platz am Ebnisee. Die Teilnahme kostet für
Erwachsene sieben Euro und für Kinder
fünf Euro inklusive Fackel und „Geist“.

Den Geräuschen der Nacht lauschen

Nachtschwärmer zieht es am Freitag, 2. No-
vember, ins Trauzenbachtal. Wenn es dun-
kel wird im Trauzenbachwald, genießen die
Teilnehmer die Dunkelheit, die Stille, die
Geräusche der Nacht, spielen, entdecken

Welzheimer Wald.
Einen „Führerschein“ fürs Taschen-
messer, „Gruselburger“, eine Nachtwan-
derung: Für die Herbstferien hat Na-
turparkführer Walter Hieber ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm
für Erwachsene und Familien mit Kin-
dern zusammengestellt.

„Geisterstunde im Wieslaufcamp“, so heißt
das Motto am Samstag, 27. Oktober. Kurz
vor Halloween wird’s gruselig im Camp:
Baumgeister werden gesichtet, Kürbis- und
Rübengeister gebastelt, die von 18.30 bis 19
Uhr auf Nachtwanderung gehen, außerdem
gibt’s Irrlichter, Lagerfeuer und einen Gru-
selburger. Gewerkelt wird von 15 bis 19
Uhr im Wieslaufcamp bei Rudersberg-
Burghöfle. Die Fackelwanderung beginnt
etwa gegen 18.15 Uhr.

„Der Geist im Ebnisee“, so lautet das

Tippdes Tages

Kirchengesänge
der russisch-orthodoxen Kirche erklin-
gen heute in der katholischen Kirche
Christus König in Welzheim mit den
„Maxim Kowalew Don Kosaken“. Das
Konzert beginnt um 19.30 Uhr.

Vortrag in Alfdorf:
„Kinder brauchen Religion“
Alfdorf.
„Kinder brauchen Religion“, so lautet
der Titel eines Vortrag am Donnerstag,
25. Oktober, um 20 Uhr im Stephanus-
haus Alfdorf. Referent ist Professor i. R.
Frieder Harz. Weitere Informationen un-
ter www.frieder-harz.de. Veranstalter
sind die evangelisch-katholische Er-
wachsenenbildung Alfdorf und der Kin-
dergarten „Arche Noah“. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.

Kompakt

Passat beschädigt
und weitergefahren

Welzheim.
Ein unbekannter Fahrer hat in der Zeit
von Sonntag bis Montag in der Murr-
hardter Straße einen VW Passat beschä-
digt und fuhr einfach davon. Der VW
parkte von 15.30 bis 7 Uhr dort. Der Ver-
ursacher hat wahrscheinlich ein gelbes
Auto. Hinweise gehen an den Polizeipos-
ten Welzheim unter � 0 71 82 /92 81 0.
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